
   

    
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

So  01. 06. Sportverein Mallersbach – SVU Langau 17.30 Uhr / Mallersbach 

Do  05. 06. Pensionistenverband Pensionistennachmittag 14.00 Uhr / Gh Lenz 

Sa  07. 06. Sportverein SVU Langau – Großsiegharts 20.00 Uhr / Freizeitarena 

So  08. 06. Pfarre Pfarrfest 10.00 Uhr / Messe / Freizeithalle 

 Landjugend Summer Flash 20.00 Uhr / Bergwerksee 

Sa  14. 06. Sportverein Interregionaler Triathlon am Bergwerksee 13.00 Uhr / Freizeitzentrum 

  U14: SVU Langau – Brand 17.30 Uhr / Sportplatz Geras 

M0 16. 06. Bezirksbauernkammer Info-Veranstaltung „Einheitswert“ 19.00 Uhr / Gh Lenz 

Do  19. 06. Pfarre Fronleichnamsumzug 08.30 Uhr /  Hl. Messe 

 Gemeinde Chortrunk  

19. – 22. 06. Freizeitzentrum Heurigenwochenende am Bergwerksee jeweils 16.00 – 23.00 Uhr 

Fr  20. 06. Pfarre Krankenkommunion  

 Seniorenbund Seniorennachmittag am Campingplatz 14.00 Uhr / Campingplatz 

So 22. 06. Pfarre Pfarrverbandsfirmung in Geras 9.30 Uhr / Stift Geras 

Fr  27. 06. Schule Schulschluss  

Sa 28. 06. Freiwillige  Feuerwehr Sonnwendfeier 18.30 Uhr / Kipp 

Vorschau    

Do 03. 07. Gesunde Gemeinde Vortrag „Gesundheit kann man essen“ 19.00 Uhr / Freizeithalle 

05.& 06. 07. Bildungs-& Heimatwerk Freizeitreise durch Langau Ganzer Tag / überall in Langau 

 Kameradschaftsbund Kirtag 10.00 Uhr / Messe / Freizeithalle 
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Heurigen- 

wochenende  

          

        am Bergwerksee Langau                       

 

                     19.6.14 – 22.6.14 

                        von 16 – 23 Uhr 

                           
                          mit Schmankerln wie 
                         Bergwerksplatte für 2 
                                     G´sunds Brot 
                                   leg  drauf  Brot  
            und übliche Heurigengerichte 
 
 
                       Reservierung 0676/3934421 
                                         
                                         Bei jedem Wetter  

 

 

Einladung zum  

Kirtag des ÖKB Langau 

Schuppenheuriger 
am Samstag, 05. Juli 2014 
im Schuppen des Gasthauses Appeltauer 

Frühschoppen 
am Sonntag, den 06. Juli 2014 

 in der Freizeithalle Langau 
Hl. Messe um 10.00 Uhr  danach Frühschoppen. 

  
 

SCHWIMMBAR 
 

Cocktailbar 
 

DJ LINE: 
W.H.A.T Entertainment 

 
Stoffbänder 

 
Einlass ab 
16 Jahren! 

Ausweiskontrolle 
 

Eintritt €4,- 
 

Das SUMMER FLASH 
findet bei jedem Wetter 

statt! 
 

http://www.pfleger.at/landeszeitung/startseite_landeszeitung.htm


 
 

Seniorennachmittag  
Freitag, 20. Juni 2014 
14.00 Uhr 
auf Einladung von Frau Starnberger 
am Campingplatz  
 

Seniorenausflug 
am Mittwoch,11. Juni 2014 nach Ybbsitz 
Abfahrt um 06.00 Uhr am Hauptplatz 
 

Euer Obmann 
Herbert Freundorfer 
 
 
 

Pensionistennachmittag 
 

Donnerstag, den 5. Juni 2014  
um 14.00 Uhr 
Gasthaus Lenz 
Es würde uns freuen, auch Sie begrüßen zu können. 

Mit freundlichen Grüßen 
Franz Traun 
Vorsitzender 

 

Seniorenbund 

Pensionistenverband 



 

Pflanzentauschmarkt 

Der Pflanzentauschmarkt am 10. Mai 2014 war ein 
schöner Erfolg. Danke an alle, die dazu beigetragen 
haben, vor allem den Spendern der Pflanzen. Dank 
Ihnen war das Angebot groß und vielfältig. Die 
Kaffeejause dauerte bis in die Abendstunden. Der 
Reinerlös kommt dem Freizeitmuseum zugute. Dass es 
so vielen Leuten gefallen hat freut uns sehr. Wir 
werden daher auch nächstes Jahr einen 
Pflanzentauschmarkt anbieten. 

Bergwerks-Diorama: Raum ist fertig 

Der Bau des Dioramas liegt im Zeitplan. Der Raum, in 
dem das Bergwerks-Diorama entstehen wird, ist im 
Mai fertig geworden. Günter Billing und sein Team 

arbeiten schon fleißig an den ersten Modellen. Als 
nächster Schritt werden die Platten gefräst, aus denen 
dann eine dreidimensionale Oberfläche der Landschaft 
entsteht.  

Freizeit-Reise im Museum 

Das Freizeitmuseum macht bei der Freizeit-Reise 
Langau am 5. und 6. Juli 2014 mit. Der Eintritt ist an 
diesen beiden Tagen frei (jeweils 12.00 – 17:00 Uhr). 
Im Museum können Sie an beiden Tagen den neuen 
Fitness-Trend „Smovey“ ausprobieren (Sa. 16:00, So. 
17:00). Außerdem können Sie sich im Museum Ihren 
eigenen Freizeit-Button gestalten, den wir dann mit 
einer Button-Maschine herstellen. Am Samstag ist eine 
Abordnung der Blasmusik im Museum zu Gast und 
wird dort aufspielen. 



 



Veranstaltungen beim Nachbarn – Juni 2014 
 

Kultur – VERANSTALTUNGEN in Drosendorf 
 

7. Juni 17 Uhr Philharmoniker aus Tschechien im 
Schlosshof 
9. Juni 11.30 Uhr KIRCHENKONZERT „Cordula 
Bösze and friends“ in der Stadtkirche 
12. – 14. Juni jeweils 19 Uhr MMAUSS 
Stationentheater - Eine geführte 
Entdeckungsreise 
14. Juni 11.30 Uhr Treffen der Schülerkapellen 
Langau, Zissersdorf, Raabs und Tulln 
15. 6. – 15. 7. tägl. von 21 – 22 Uhr Bewegte 
Welten – Hand - & Homemade in Projektion 
                                                          
Naturmaschinen auf der Stadtleinwand 
18. Juni 20 Uhr „Karibische Fiesta“ mit Elias 
Meiri im Jazzkeller 
19. Juni 19.30 Uhr The vegetable orchestra (Das 
Gemüseorchester) im Kinosaal Failler 
28. Juni 11.30-13 Uhr Kurkonzert am Hauptplatz 
eXtracello mit Peter Herbert 
28. Juni 15 Uhr Eröffnung: Natur-Maschinen-
Karussell am Hauptplatz 
28. Juni 20 Uhr Ukrainischer Abend im Kinosaal 
Failler 

 
Galerie KULTUR.PUNKT HARDEGG 
7. Juni 17 Uhr Vernissage Savio (bis 15. Juni) – 
geöffnet Sa/So/Fei 
28. Juni 17 Uhr Vernissage Karl Bednarik (bis 6. 
Juli) Info: www.kulturpunkt-hardegg.com 

 
Burgruine Landstein bei Stare Mesto (Altstadt) 
7. Juni 22 Uhr HAPPENING mit Künstler Lubo 
Kristek aus Stalky (Stallek) 

 
KULTURBRÜCKE  FRATRES – Info: 
www.kulturbruecke.com 
21. Juni -  15 Uhr -  Gutshof Fratres 
„Herbert Tichy: Berg-Pionier, Weltbürger, 
Kulturbotschafter“ 
Vortrag Reinhold Messner: Tichys Cho Oyu – 
Erstbesteigung 

Gespräch u.a. mit Norman Dyrenfurth, Prof. Heinz 
Nußbaumer 
Ausstellung: Exponate aus Herbert Tichys 
ethnologischer Kunstsammlung 
Konzert: Sabahoon Khawar aus Afghanistan 
 
Bereits um 11.00 Uhr werden im nahegelegenen 
Institut Slavonice in Zlabings die Filme „Samsara 
– Ein tibetisches Erbe“ und „Himalaya – Piloten 
und Pioniere“ von Bergfilmlegende Norman 
Dyrenfurth im Beisein des Regisseurs gezeigt. 
 
28. Juni - 16 Uhr – Gutshof Fratres 
„Soiree für Sophie und das Sarajevo von 
heute“ 
Audiovisuelle Collage: Sarajevos neue Identität 
Publikumsgespräch über Sarajevo und das 
heutige Europa 
Lesung Barbara Coudenhove-Kalergi: „Zuhause 
ist überall“ 
Jazz-Konzert: Wolfgang Puschnig & Saxofour 
 
5. Juli – 15 Uhr – Gutshof Fratres 
„Grüne Grenzen – Grenzenlose Natur – 
Begrenzte Freiheit?“ 
Musikalisch-Literarisches Entrée: „Der Mann, der 
Bäume pflanzte“ 
Martin Pollack: “Kontaminierte Landschaften“ – 
Lesung & Diskussion 
Cimbalova Muzika Veronica: Musik aus Mähren, 
Böhmen, Slowakei 

 
SOMMERAKADEMIE der Kath. Männerbewegung 
„Und sie bewegt (t)en sich doch – wohin“ – 9. 
bis 12. Juli – St. Pölten  - Näheres unter 
www.kmb.or.at 

 
 
Nähere Infos zu allen Veranstaltungen, auch 
wegen Bildung von Fahrgemeinschaften:  
Fritz Prand Tel. 02912 443 

 
 

Beim Nachbarn 

http://www.kulturpunkt-hardegg.com/
http://www.kulturbruecke.com/
http://www.kmb.or.at/


 
 

 

 

 

 

WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und was 
im Mai 2014 los war 

Jury-Bereisung zum europäischen Dorfer-
neuerungspreis 

 

Nach einiger intensiver Vorbereitungsarbeit und 
nachdem viele fleißige Hände tausende Kleinigkei-
ten in Ordnung gebracht, hergerichtet, geschmückt 
und vorbereitet hatten, war der große Tag am 12. 
Mai endlich da. Im Freizeitmuseum Langau wurde 
die dreiköpfige internationale Jury und Mitglieder 
der NÖ Dorf- und Stadterneuerung begrüßt.  

Nach einer kurzen Präsentation über die Freizeit-
gemeinde ging es dann auf die Reise durch das 
Gemeindegebiet, wobei verschiedene Highlights 
besucht wurden. Den zeitweiligen Wetterunbillen 
zum Trotz war die Stimmung sehr heiter und es 
herrschte ausgesprochen gutes Einvernehmen. 
Auf den Punkt gebracht hat es Hans VERHEIJEN 
aus den Niederlanden: "Man merkt sehr deutlich, 
dass bei Ihnen der positive Antrieb und die we-
sentliche Arbeit aus der Bevölkerung kommt und 
dass nicht die Gemeinde als Behörde vorschreibt, 
welche Maßnahmen zu erledigen sind." 

Die drei Jurymitglieder Anna TERLECKA aus Po-
len, Hans VERHEIJEN aus den Niederlanden und 
Dipl.-Ing. Charles KONNEN aus Luxemburg haben 
sich bei uns sichtlich wohl gefühlt und waren von 
unserer Arbeit beeindruckt. Sie haben uns ein sehr 
positives Zeugnis ausgestellt, gleichzeitig aber 
auch auf verschiedene Bereiche hingewiesen, in 
denen noch einiges zu verbessern und Lösungen 
zu überlegen sein könnten. Natürlich kann jetzt 
noch keinerlei Aussage gemacht werden, wie 
Langau im Vergleich zu den anderen Bewerbern 

steht, aber allein schon einmal Wertschätzung aus 
fremder Sicht zu erfahren und während der Reise 
zu sehen, was Langau eigentlich wirklich alles zu 
bieten hat, war den ganzen Aufwand vermutlich 
wert.  

Wir bedanken uns bei allen, die in tagelanger Vor-
bereitungsarbeit und am Tag der Bereisung selbst 
diesen Erfolg möglich gemacht haben! 

 
Die Jurymitglieder Anna Terlecka, Hans Verheijen und Charles Konnen 

 

Anmeldung zur Preisverleihung nach Vals 

Ab sofort nehmen 
wir fixe Anmeldun-
gen für die Fahrt 
nach Vals in die 
Schweiz (voraus-
sichtlich 11.-13. 
September) zur 
Verleihung des 
Europäischen Dorferneuerungspreises entgegen.  

Es gibt mehrere Hotels in Vals, wir werden uns 
vermutlich auf  mindestens zwei Häuser aufteilen 
müssen. Die Teilnehmer an der Dorferneuerungs-
Veranstaltung bekommen spezielle Konditionen, 
die Kosten für eine Übernachtung liegen bei 
70 SFR (ca. 57 €) pro Person/Nacht im Doppel-
zimmer mit Frühstück.  

Die Buskosten werden von der Gemeinde über-
nommen. 

Verbindliche Anmeldung bis spätestens  
Ende Juni unter:  

gemeinde@langau.at oder 

martina.lasar@langau.at; Tel. 02912/401 

 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 
 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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mailto:martina.lasar@langau.at


 

Einmaliges Programm am Tag der Musik-
schulen 

 

Am Freitag, den 9. Mai 2014 fand im ganzen Bun-
desland NÖ der „Tag der Musikschulen“ statt. 
Auch unsere Musikschule Thayatal präsentierte 
ihre Leistungen und vor allem das umfangreiche 
Angebot. Während in Raabs ein Musiktheater auf-
geführt wurde, organisierte Harald Schuh an den 
Standorten Drosendorf, Geras und Langau Kon-
zerte mit voll motivierten Musikschülern. 

Im Drosendorfer Bürgerspital und im Geraser KuK- 
Hotel musizierten die jungen Leute alleine oder in 
kleinen Gruppen und begeisterten so die Zuhörer. 
Am Abend in Langau gab das Jugendorchester 
unserer Musikschule „Die Bande“ ein wunderbares 
Konzert und wusste so die Gäste zu unterhalten. 
Im Anschluss daran wurden von unseren Musik-
schullehrern Beiträge dargeboten, bei denen die 
hohe musikalische Qualität unserer Musik-
Pädagoginnen und Pädagogen unterstrichen wur-
de. Neben dem einmaligen Genuss konnten sich 
auch alle Anwesenden überzeugen, dass unsere 
Kinder und Jugendlichen in den besten musikali-
schen Händen sind. 

Vielen herzlichen Dank an ALLE für diesen an-
spruchsvollen musikalischen „Tag der Musikschu-
len“! 

 

Ausflug der Hessendorfer 

Warum in die Ferne schweifen...? Das haben sich 
die Hessendorfer gedacht und Ende April kurz 
entschlossen einen Ausflug der Dorfgemeinschaft 
geplant. Das Ziel lag nicht in weiter Ferne, son-
dern quasi vor der Haustür: zuerst ein Spazier-
gang auf der Hochkipp Langau, anschließend gab 
es ein gemütliches Beisammensein im Anglerpa-
radies Hessendorf. 

Mit dem gemeindeeigenen "Bummelzug" ging es 
durch gelb blühende Rapsfelder auf die Hochkipp 
zu einem Ausflug. Im "Bienenlandl" haben die 
Hessendorfer den eifrigen Brummeldamen ein 
bisschen bei der Arbeit zugesehen. In der "Lie-
besbucht" haben alle Teilnehmer mit mehr oder 
weniger Hilfe den Überstieg über die dort aufge-
stellten Pflöcke bewältigt, nur die beiden Jüngsten 

durften im Kinderwagen einen kleinen Umweg 
nehmen.  

 

Dann ging es wieder motorisiert zurück zu einem 
Abschluss ins Anglerparadies, wo bereits ein lie-
bevoll gedeckter Tisch wartete.  

Ein großes Dankeschön an die Organisatorin 
Elfriede Ensfelder und an die beiden umsichtigen 
Fahrer Ewald und Florian Dietrich! 

 

Köstlichkeiten beim Muttertagsheurigen 

 

Am Samstag, dem 10. Mai 2014 lud unser Sport-
verein wieder zum traditionellen Muttertagsheuri-
gen in die Freizeitarena. Bei vielen kulinarischen 
Köstlichkeiten nahmen viele das Angebot an und 
genossen die wunderbare Stimmung am Sport-
platz. 

Natürlich durfte auch eine kleine Überraschung für 
alle Mütter nicht fehlen – ein Glaserl Sekt, das 
natürlich auch zur gemütlichen Atmosphäre bei-
trug. Viele fleißige Hände sorgten sich um das 
Wohl der Gäste, die – wie es sich für eine Veran-
staltung unserer Sportlerinnen und Sportler gehört 
– in großer Zahl mit dem Rad das Event besuch-
ten! 

Vielen herzlichen Dank für die Organisation und 
Abhaltung des Heurigen an unseren Sportverein 
Langau! 

 



 

Pflanzentauschmarkt im Freizeitmuseum 

"Alles neu macht der Mai" - unter diesem Motto 
stand der Pflanzentauschmarkt im Freizeitmuseum 
am 10. Mai. Die Besucher konnten aus einem gut 
gemischten Angebot wählen und sich bei Kuchen 
und Kaffee auch noch Tipps holen. 

Das Team des Museumsvereins - in diesem Falle 
unter der umsichtigen Leitung von Lotte Schmutz - 
hat die vielen mitgebrachten Pflanzen liebevoll 
nach Bereichen arrangiert. Am Nachmittag konn-
ten die Besucher dann aus einem reichen Angebot 
aus Pflanzen für drinnen und draußen wählen - 
darunter viele Kräuter, Blumen, Stauden und auch 
einige Exoten. In bewährter Weise wurden die 
Gäste mit Kaffee und selbst gebackenem köstli-
chen Kuchen verwöhnt.  

Vielen Dank für diese gute Idee, die professionelle 
Umsetzung und wir hoffen auf eine Wiederholung 
dieses erfreulichen Ereignisses! 

 

 

Florianifeier unserer FF Langau 

Am Sonntag, dem 4. Mai 2014 hielt die FF Langau 
wieder das Andenken an ihren Schutzpatron - den 
Hl. Florian von Lorch - im Rahmen der Florianifeier 
hoch. 

Bei der Gedenkmesse in der Pfarrkirche hob Feu-
erwehrkurat Prior Andreas Johannes Brandtner 
auch die Bedeutung von weiteren Heiligen - neben 
Florian noch Donatus und Sebastian - hervor.  

 

Die Messe wurde wieder von den Kameraden der 
FF Langau mitgestaltet. Gemäß dem Wahlspruch 
“Gott zur Ehr’ - dem nächsten zur Wehr!” hofft die 
Feuerwehr wieder auf die Fürsprache des Patrons 
und ein möglichst ereignis- und schadensarmes 

Jahr für unsere Bevölkerung sowie ein immer si-
cheres und gesundes Heimkehren der Kameraden 
von allen Einsätzen. 

Der Frühschoppen zum Ausklang wurde im Gast-
haus Lenz abgehalten. 

Die FF Langau bedankt sich bei allen Beteiligten 
die zum Gelingen der Feier beigetragen haben - 
bei den Kameraden, besonders aber auch bei Hrn. 
Prior Andreas Brandtner sowie bei Herrn DI Daniel 
Mayerhofer für das Fotografieren. 

(Text: Thomas Schmutz für die FF Langau - Bild: DI Daniel 
Mayerhofer) 

 

Der Freizeit - Button 

Im Rahmen der FreiZeitReise Langau am 5. und 
6. Juli wird es auch die Möglichkeit geben, Buttons 
mit witzigen/interessanten/coolen… Freizeitsprü-
chen selbst anzufertigen. 

Und diese Sprüche suchen wir!  

Wir suchen die besten Sprüche aus und drucken 
sie aus. Sie kommen am 5. und 6. Juli zu uns und 
können mit einem dieser Sprüche Ihren persönli-
chen Button anfertigen. Das Gerät dafür wird uns 
freundlicherweise von der Dorf- und Stadterneue-
rung NÖ zur Verfü-
gung gestellt. 

Wie bekommen wir 
die Sprüche? 

Per Post oder persön-
lich ans Gemeindeamt 
Langau (2091 Langau 
103) bzw. in den Ge-
meindebriefkasten 

Telefonisch: 
02912/401-14 

Per Mail: martina.lasar@langau.at  

Per Fax: 02912/401-19 

Weil sich unsere Gemeinde ja dem Thema „Frei-
zeit“ verschrieben hat, sollen die Buttons mit dem 
Logo der Freizeitgemeinde und einem Spruch ge-
nau dafür Werbung machen.  

Was ist Freizeit für Sie? Wie verbringen Sie in 
Langau Ihre Freizeit? Was machen Sie am liebs-
ten? 

Beispiele können sein: „Meine Freizeit gehört mir“ 
oder „Eins zu null für die Freizeitgemeinde Lang-
au“ oder „Langau – natur pur“… 

 

mailto:martina.lasar@langau.at


 

Music-Quiz wieder voller Erfolg 

Am Samstag, dem 17. Mai 2014 fand das bereits 
bekannte und beliebte Musik-Quiz im Freizeithaus 
am See statt. Die Beliebtheit des Wettbewerbs 
wurde durch die zahlreiche Teilnahme dokumen-
tiert. Insgesamt sieben Teams kämpften um den 
Sieg und somit den Titel des „Musik-Champions“.  

 

Bei Fragen um den gesuchten Interpreten, die zu 
erratenden Songnamen, Fragen zum Text, Fotos 
von berühmten Sängerinnen und Sängern und 
sonstigem Insider-Wissen konnte sich schließlich 
das Team „Die Wissenden“ vor der Gruppe „LA-
MALLE“ und der „Faschingsgilde“ durchsetzen. 

Herzliche Gratulation ALLEN Teilnehmenden, vor 
allem aber der Initiatorin Jeanette Gabauer für die 
sehr professionelle Organisation und Abwicklung 
des Quiz. Vielen Dank für das tolle Engagement! 

Auch über die perfekte kulinarische Versorgung 
konnten sich alle Gäste freuen und waren voll des 
Lobes für unsere Freizeithaus-Wirtin Gabi Lins-
bauer. 

Wieder einmal eine tolle Veranstaltung im vollen 
Kalender der Freizeitgemeinde Langau – vielen 
herzlichen Dank! 

 

Maibaum 2014 in Langau und Hessendorf 

Auch heuer schmückt wie-
der ein prächtiger Maibaum 
den Hauptplatz von Langau. 
Die Jugend von Langau half 
tatkräftig mit, um das Ereig-
nis entsprechend würdig zu 
gestalten. 

Viele Hände waren notwen-
dig, bis der hohe Baum end-
lich fixiert war, aber mittler-
weile gibt es schon viele 

erfahrene Kräfte, die die Arbeit erleichtern. Wer 
nicht mit dem Aufstellen beschäftigt war, der hat 
als Mitglied der Musik die Gäste unterhalten oder 
half bei der Ausschank mit. 

Hessendorf hat sich heuer - nach dem zweiwipfe-
ligen Maibaum im Vorjahr – wieder etwas Beson-
deres einfallen lassen. 

Wie es sich für den einzigen Katastralort einer 
Faschingsrepublik und Freizeitgemeinde gehört, 
saß den zuständigen Burschen heuer ordentlich 
der Schalk im Nacken. 

Sie haben heuer kei-
nen Baum umgeschnit-
ten - eine vom Sturm 
umgerissene Fichte mit 
vollständig erhaltenem 
Wurzelstock hat zu 
einer ganz neuen Idee 
für einen Maibaum 
geführt. Unter dem 
Motto "Hessendorf 
steht Kopf" sehen die 
erstaunten Besucher 
heuer einen Maibaum, 
der - eben auf dem 
Kopf steht. 

Dieser besondere Baum musste dann natürlich 
anschließend auch anständig gefeiert werden, was 
die Dorfgemeinschaft wie jedes Jahr mit Freude 
und Ausdauer getan hat. 

 

Unsere Volksschule – klein und fein 

 

Am Tag der offenen Tür am 30. April 2014 konn-
ten sich alle Interessierten die kleine und feine 
Volksschule in Langau einmal genau ansehen. 
Hier besuchen zehn Schülerinnen und Schüler der 
zweiten Schulstufe den Unterricht, bei dem in ei-
ner familiären Atmosphäre viel Interessantes am 
Stundenplan steht. 

Zur Begrüßung gab es Gedichte und Lieder in drei 
verschiedenen Sprachen (Deutsch, Englisch und 
Tschechisch), dann mussten Gemüsesorten in 
verschiedenen Sprachen richtig benannt werden, 
aus denen dann ein lustiger Gemüsekopf zusam-
mengestellt wurde.  

Später gab es bei den weiteren Aufgaben gottsei-
dank dann viel Unterstützung durch die anwesen-
den Eltern etwa beim Einmaleins. Und auch am 
Computer gab es knifflige Aufgaben zu lösen, mit 



 
Frau Zuzana Maskow tüftelten die Kinder an ei-
nem tschechischen Memory. 

Für den Besucher ist offensichtlich, dass sich die 
Kinder in so einer heimeligen und fröhlichen Um-
gebung sehr wohl fühlen. Die individuelle Betreu-
ung trägt sicherlich ein Übriges zum Schulerfolg 
bei. 

 

Straßenbau in Langau 

Seit der Kalenderwoche 21 sind in unserem Ge-
meindegebiet bereits die Baustellen im Bereich 
Straßenbau in vollem Gange. Die Straßenmeiste-
rei Geras arbeitet auf der L 1166a (Verbindungs-
straße von Winterzeile und Sommerzeile bei Fami-
lie Brenner) und in der Lagerhausgasse hat die 
Firma Leithäusl die Arbeiten begonnen. 

Auf der L 1166a wird die Straße und die Nebenan-
lagen durch die Straßenmeisterei Geras komplett 
erneuert, da dieser Bereich beim Neubau der Win-
terzeile nicht im Projekt mitberücksichtigt worden 
war und nunmehr sanierungsbedürftig ist.  

Ebenfalls total erneuert wird die Lagerhausgasse. 
Neben einem neuen Unterbau muss auf Grund der 
Begebenheiten ein zusätzlicher Bodenaustausch 
durchgeführt werden, um so die Straße wieder für 
viele Jahre mit überschaubarem Erhaltungsauf-
wand in einem guten Zustand zu erhalten. 

 

Natürlich kann es während der Bauarbeiten zu 
Unannehmlichkeiten für die Anrainer kommen – 
wir bedanken uns bereits jetzt für das Verständnis 
aller angrenzenden Hausbesitzer und versichern 
Ihnen, die erforderlichen Arbeiten so rasch wie 
möglich abzuwickeln. 

 

EU – Wahlen in der Gemeinde Langau 

Am Sonntag, dem 25. Mai 2014 wurde auch in 
unserer Gemeinde die Wahl zum europäischen 
Parlament abgehalten. Mit einer Wahlbeteiligung 
von 65,09% (ohne Berücksichtigung der Wahlkar-
tenwähler) liegt dieser Wert doch deutlich über 
dem Landes- und Bundesschnitt. Mit Berücksichti-
gung der Wahlkartenwähler liegt die rechnerische 
Wahlbeteiligung bei 71,50%. 

Vielen herzlichen Dank für die verhältnismäßig 
hohe Wahlbeteiligung – ist es doch eines unserer 
wesentlichsten Grundrechte in der Demokratie. 

Herzlichen Dank auch an unsere Wahlkommission 
– es ist keine Selbstverständlichkeit, dass sich 
immer wieder eine große Zahl an kompetenten 
Personen für die Abwicklung des Wahlaktes un-
entgeltlich an den Wahlsonntagen zur Verfügung 
stellen. 

 

Das Ergebnis der Marktgemeinde Langau: 

Wahlberechtigte 593 100,00% 
Gesamte abgegebene Stim-
men 386 65,09% 

ungültige Stimmen 13 3,37% 

gültige Stimmen 373 96,63% 

Wahlbeteiligung 
 

65,09% 
 

 

Kurzbez. Parteibezeichnung Stimmen % 

VP 

Österreichische 
Volkspartei - Liste Othmar 
Karas 

215 57,64% 

SPÖ 
Sozialdemokratische 
Partei Österreichs 

62 16,62% 

FPÖ 
Freiheitliche Partei 
Österreichs 

55 14,75% 

GRÜNE 
Die Grünen - 
Die grüne Alternative 

19 5,09% 

BZÖ BZÖ 0 0,00% 

NEOS 
NEOS Das Neue Öster-
reich und Liberales Forum 

8 2,14% 

REKOS 
Die Reformkonservativen - 
Liste Ewald Stadler 

8 2,14% 

ANDERS 
Europa Anders - KPÖ, 
Piratenpartei, Wandel und 
Unabhängige 

1 0,27% 

EUSTOP 
EU-Austritt, Direkte Demo-
kratie, Neutralität (EU-
Stop) 

5 1,34% 



 

Einheitswert - Hauptfeststellung 

Nach mehr als 25 Jahren werden die Einheitswer-
te in der Land- und Forstwirtschaft im Rahmen 
einer Hauptfeststellung aktualisiert. Die Finanzäm-
ter senden an ALLE Grundeigentümer von land- 
und forstwirtschaftlichen Flächen in den nächsten 
Monaten Erklärungsformulare aus. Die Einheits-
werte sind Grundlage für viele Steuern und Abga-
ben, aber auch Beihilfen. Würden diese nicht er-
neuert, hätte das System Einheitswert auf längere 
Sicht keinen Bestand. 

Wir empfehlen daher die Informationsveranstal-
tungen der Bezirksbauernkammer zu diesem 
Thema zu nutzen. Für unsere Gemeinde wird die 
Information am 16. Juni 2014 um 19:00 Uhr im 
Gasthaus Lenz stattfinden. 

Gerne stehen auch wir Ihnen am Gemeindeamt für 
Fragen rund um das Thema Einheitswert-
Hauptfeststellung zur Verfügung. 

 

Gesundheit kann man essen! 

Am 3. Juli 2014 um 19:00 Uhr findet in der Frei-
zeithalle Langau ein Vortrag von und mit Gerti 
Navisotschnig über die Verbesserung der Ernäh-
rung und des Gesundheitszustands von Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen statt.  

Bei diesem Vortrag geht es speziell um die Ernäh-
rung aus der Sicht der TCM (traditionelle chinesi-
sche Medizin), um die Zugenanalyse (was sagt die 
Zunge über deinen Gesundheitszustand) und die 

Wirkung von Kräutern und sekundären Pflanzen-
stoffen auf unsere Körperzellen. 

Nach dem Vortrag besteht die Möglichkeit einer 
Stoffwechsel- und Zungenanalyse. 

Frau Gerti Navisotschnig ist Ernährungsberaterin 
nach der TCM, Scenar Thera-
peutin und Raindrop Practitio-
nerin.  

Wir laden alle Interessierten zu 
diesem Vortrag im Rahmen der 
Gesunden Gemeinde Langau 
recht herzlich ein! (Eintritt frei!) 

 

Fühlt sich Ihr Haus einsam? 

Je länger ein Gebäude leer steht, nicht geheizt 
und gepflegt wird, umso mehr leidet es darunter 
und sein Wert sinkt. Auf der anderen Seite suchen 
immer wieder Leute aus dem städtischen Raum 
ein nettes Zuhause im Grünen – für das Wochen-
ende, den Urlaub oder für die Pension.  

Wir bringen Sie beide zusammen! Wenn Sie ein 
Grundstück, ein Haus oder eine Wohnung zu 
vermieten oder zu verkaufen haben, wenden Sie 
sich bitte an uns unter 02912/401 oder unter 

martina.lasar@langau.at. Zunehmend werden 
übrigens vor allem kleine, günstige Ferienwoh-
nungen in Langau nachgefragt. Wir veröffentlichen 
Ihr Inserat bei „Wohnen im Waldviertel“ und be-
antworten natürlich auch gerne Ihre Fragen. 

 

 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
da. Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau: 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  
 

  

Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 
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1) Zwerg rechts auf dem Kopf! (9) 
- Zwerg links (3) 
- Zwerg Mitte (1) 
Zahl = 931 
931 : 7 = 133 
2) 
6006 : 546 = 11 
-  +  x 
1075 - 744 = 331 

4931 - 1290 = 3641 
 

 

 
 
 
3)  Hier müssen einfach nur die Anzahl der „Schlin-
gerl“ in jeder Zahl gezählt werden – 0, 6 und 9 haben 
je ein Schlingerl, 8 hat zwei, alle anderen Ziffern ha-
ben keines. 

 
Aus jeder Spalte muss ein Buchstabe entnommen werden und in die richtige Zeile in das rechte Kasterl übertra-
gen werden, sodass gleich lange Wörter mit jeweils demselben Anfangsbuchstaben entstehen. Bei der leichteren 
Version ist der Anfangsbuchstabe noch vorgegeben. 
 

A C D A G  L      

E E D E N  L      

I H G E R  L      

O N H E R  L      

O N R I R  L      

U S T O U  L      

 

A H A E A E  S       

A H I E I E  S       

C M M P L E  S       

C M U R P I  S       

P R U S S N  S       

T R W T Z Z  S       

 

A E K E H        

A R N E N        

A S R E N        

O S T I R        

U U T C R        

  
 

 

Zur Verfügung gestellt von Franz 
Neunteufl u. Franz Traun 
 

Gaststube Gh Köppl von 1933 
Von links:  

Dungl 114, Mittag 59, Brand 54,  
Köppl Wirtin, Gröll 50, Keiml,  
Köppl Wolfgang, Dietrich 64, ?, 
Köppl Elsa, Reiß 79, Winter 57, 
Katzenbeißer 120, Köppl Wirt,  
Schmutz 30, Riedl 68  
 

Sollten Sie ähnliche Fotos aus der „gu-
ten alten Zeit“ haben und sie gern ver-
öffentlicht wissen, dann ist Reinhard 
Mayerhofer 0664 73533280  
Ihr Willi-Ansprechpartner. 

Es war einmal 

Es war einmal 



 

 

Sehr geehrte Langauerinnen und Langauer, liebe Kameraden/innen! 

Seit meinem letzten Beitrag ist schon einige Zeit 
vergangen und nun möchte ich auf diesem Weg  
wieder versuchen  unsere Mitglieder und auch Sie, 
liebe LangauerInnen, über die vergangenen Mona-
te zu  informieren.  
Warum ich das tue ist einfach zu erklären! Zum 
ersten sollten alle Mitglieder, die nicht wirklich ak-
tiv mitarbeiten können/wollen trotzdem über unse-
re Arbeit im Vereinsleben informiert werden und 
zweitens sollten alle, auch Sie, über unsere Ver-
anstaltungen informiert werden, um uns durch ih-
ren Besuch und Teilnahme zu unterstützen. Es 
sollen auch alle, die bei Veranstaltungen des ÖKB 
besondere Leistungen erbracht haben, vor den 
Vorhang gebeten werden um ihre Leistungen zu 
würdigen.  
Natürlich ist auch ein Hintergedanke dabei, es 
werden doch viele Aktivitäten erwähnt und ich bin 
guter Hoffnung, dass dadurch einige Personen et-
was für sich herausfiltern können. 
Zu erwähnen wäre dabei auch, dass es sich bei 
den meisten Veranstaltungen um solche handelt, 
die auch von Nichtmitgliedern besucht werden 
können! 
Nun zum Wesentlichen! Nach einer gut besuchten 
und bei schönem Wetter durchgeführten Stalin-
gradmesse, die der OV Langau für den Bezirk Ge-
ras durchführt, besuchten wir fast wöchentlich Jah-
reshauptversammlungen der anderen Orts- und 
Stadtverbände. Sehr interessant was bei den an-
deren los ist und manches kann man auch im ei-
genen Bereich umsetzen. 
Ein besonderer Höhepunkt zum Jahresbeginn war 
der 2.Landesball in  
Altlengbach, den wir mit 14 Personen, diesmal als 
Bußinsassen, besuchten. Eine schöne gemütliche 

Veranstaltung, die am Anfang belächelt wurde weil 
der Beginn zu Mittag stattfindet. Aber das ist auf 
der einen Seite das Schöne, es wurde ein vollwer-
tiger Ball besucht und im besten Fall ist  
man zum Hauptabendprogramm wieder zu Hau-
se.Dieser Ball ist auch eine Veranstaltung, die alle 
besuchen können. Ich würde mich freuen zum 
3.Landesball, im Jahr 2015, auch Nichtmitglieder 

mitnehmen zu können. Eines ist sicher, gute 
Tanzmusik, viel Platz zum tanzen, super Essen 
und gemütliche Atmosphäre, was will man mehr? 
Unsere Zimmergewehrschieß-Wettbewerbe sind 
auch  interessante Veranstaltungen, wenngleich 
diese gut organisierten Bewerbe mehr Teilnehmer 
ansprechen könnten. So war ich allein mit meiner 
Frau Andrea bei den Landesmeisterschaften in 
Mank. Leider konnte ich für diese Meisterschaften 
noch keine große Anzahl an eigenen Teilnehmern 
gewinnen. Liegt vielleicht an der Entfernung! Für 
nächstes Jahr ist eine Durchführung in Mautern  
geplant. Ich hoffe, dies fördert das Interesse. Wir 
haben ja gute Schützen im Verein. In diesem Fall 
war es so, dass Andrea Gerstl den 9. Platz in Ihrer 
Altersklasse (es gibt deren 2, bis 60 Jahre und 
darüber) belegte, super! Ich war nicht so gut und 
bin nur 24. geworden, kann noch besser werden! 
Beim Hauptbezirks-Benefizschießen war es dann 
schon anders. Als Teilnehmer waren dabei Resel 
Ernest, Urban Adolf und erstmals Henschling Erich 
alle über 60 also AKII, Reiß Erich, Gerstl Werner 
unter 60 also AKI. Gerstl Andrea war in der AKI 
der Damen dabei. 
Ergebnis: Andrea Gerstl 4.Platz, Werner Gerstl 
3.Platz und Erich Reiß 9.Platz alle AKI. Bei den 
über 60.jährigen belegte Erich Henschling den 
4.Platz, Ernest Resel den 6.Platz und Adolf Urban 
den 9.Platz. 
Die Altersklasse II ist eine besonders schwere 
Klasse, da dort sehr gute Akteure dabei sind z.B. 
der Sieger hatte 200 von 200 Ringen (für alle 
Klassen 20 Schuß )!! 
Was mich besonders freut ist, dass auf Grund der 
ersten 10 Schuss das Schießleistungsabzeichen 
erworben werden kann, und diesbezüglich  ist uns 
einiges gelungen. 
Schießleistungsabzeichen in Gold: Andrea Gerstl, 
Erich Henschling und Ernest Resel. 
Schießleistungsabzeichen in Silber: Werner Gerstl 
Leider konnten etliche gute SchützenInnen nicht 
teilnehmen, sonst wäre das Ergebnis sicher noch 
besser gewesen. 
Abseits des Sportes gibt es natürlich auch noch 
einiges zu erwähnen und da wäre die Prozession 
am Ostersonntag bei der 24 KameradenInnen mit 
marschiert sind, das sind knapp 50% der Mitglie-
der und darauf bin ich persönlich sehr stolz. Sollte 
immer so sein! 
Am 18.Mai waren wir bei der Friedensmesse in 
Weitersfeld. Es haben 8 KameradenInnen daran 
teilgenommen. Nicht schlecht, waren doch vom 
ganzen HB  nur ca 40 Personen.  
Und darüber hinaus waren wir mit 14 Mitgliedern 
(7 Paare) am Samstag, den 17. Mai am 
 

Österreichischer Kameradschaftsbund 
Landesverband NÖ  /   Ortsverband Langau                                    

 

     

                                        

 

 

 

 

 

 
 



HB Benefiz- Maikränzchen in Steinegg (bei Fug-
lau). Es war wieder eine gelungene Veranstaltung, 
der man mehr  
Publikum wünschen würde. Alle, die dabei waren, 
werden bestätigen, dass es eine „murt´s Gaudi“ 
mit  
Musik und viel Tanz war und die Langauer haben 
die Bude gerockt, wie es so schön heißt. 
Natürlich gibt es auch einen Ausblick und ich freue 

mich schon auf unsere Veranstaltungen zu denen 
ich sie schon jetzt herzlich einladen möchte. Auch 
möchte ich  Ihnen auf diesem Weg  einige Infor-
mationen zukommen  lassen. 
 
Unser Kirtag findet heuer am 5. und 6. Juli statt, 
wobei am Samstag wieder unser Heurigenabend 
und am Sonntag ein Frühschoppen mit Hl. Messe 
veranstaltet wird. Wir wollen versuchen wieder gu-
te Gastgeber zu sein und sie mit kulinarischen und 
musikalischen Schmankerl verwöhnen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kurz  darauf, am 19. und 20. Juli findet unser 
Zimmergewehrschießen in gewohnter Form statt. 
Hier kann sich wieder Jung und Alt in der Schieß-
kunst messen. Auch bei dieser Veranstaltung wird 
Speis und Trank reichlich vorhanden sein. Es wird 
auch wieder schöne Preise geben. 
Etwas Neues wird auf sie am 07. September zu-
kommen, denn an diesem Tag findet erstmals der 
Hauptbezirkswandertag bei uns statt. Diese Ver-
anstaltung war bisher in Eggenburg angesiedelt 
und zur Abwechslung  wird sie heuer in Langau 
durchgeführt. Wir haben das gerne übernommen, 
denn auch in Langau  gibt es schöne Wege. Als 
Wanderer sind auch alle Nichtmitglieder, aus nah 
und fern, gerne gesehen. 
Für Verpflegung, ob zu Mittag oder am Marsch-
weg, wird bestens gesorgt sein. So wie in Eggen-
burg eingeführt, wird es auch in Langau Prämie-
rungen diverser Leistungen geben. 
Zu allen unseren Veranstaltungen wird es noch 
genaue Informationen geben! 
Abschließend möchte ich noch ein paar Zeilen 
damit füllen, indem ich danke sage, an alle Mit-
glieder des OV Langau, die aktiv mitarbeiten, ihre 
Zeit opfern, um für uns alle diverse Veranstaltun-
gen zu einem schönen Erlebnis  werden zu las-
sen. 
Eine Bitte an alle Mitglieder, die die Möglichkeit 
nicht haben etwas  Zeit zu opfern, dass sie denn 
wenigstens als Gäste an unseren Events teilneh-
men! 
An Sie, liebe LangauerInnen meinen Dank, dass 
Sie uns die Treue halten und unsere Veranstal-
tungen so zahlreich besuchen und gleich an-
schließend die Bitte dies auch weiterhin zu tun. 
Der Obmann des ÖKB Langau 
Gerstl Werner 

Nachfolgenden Spendern besten Dank für die Unterstützung: 

Albert Böhm    Alfred Fischer 

Birgit und Werner Dundler  Brigitte Schmied/Obersiebenbrunn 

Lieselotte Hofbauer   L 18  Helmuth Traxler 

Ernst Silberbauer/Zissersdorf  Gertrude Weidinger 

Sophie Olbert L 197   Maria Schmutz/Fronsburg 12 

Rosa Müller    Rupert Brandstätter   L 292 

Franz Kornell/Wien   Rosa und Erwin Mittag   L 59 

Maria Kühlmayer    L 134  Erich Pfitzner/Wien 

Anna Keiml   L 195   Valerie und Franz Traun   L 50 

Eva und Franz Traun   Paula Sobor/Mattersburg 

Alois und Ernst Dundler   L 122  Pauline und Ernst Reiss/Oberhöflein 

Renate Baldreich/Wien   Josef Baldreich    L 162 

Martina Baldreich/Altmelon  Isabella Röhrich 

Ernst Schmutz/Breitensee  Theresia und Franz Hörmann 

Ernst Kühlmayer/Wien    

 

Spender 
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Unsere gefährlichen Hunde  oder  dooch niiicht ???  
einige lustige und nachdenkliche Episoden von vielen 

 
Frau Gerlinde Rockenbauer ging einmal mit einer 
Krankenpflegerin bei unserem Garten vorbei.Sie 
sagte zu der Pflegerin „Vorsicht gefährliche Hunde“. 
Einige Tage später kam sie zu uns in die Werkstatt. 
Glen ging von hinten zu ihr und sie berührte Glen. 
Ich sagte zu ihr lächelnd „Vorsicht gefährliche 
Hunde“ und sie erwiderte „Die sind ja gar nicht 
gefährlich“ 
 

Herr Paur fürchtet sich vorher extrem vor Dezi. Jetzt, 
wenn wir ihm begegnen, fragt er mich, ob er 
Dezi streicheln darf. Klar darf er sie streicheln. 
 

Frau Lauermann wurde angeblich von einem 
unserer Hunde gebissen. Doch das Landesgericht 
zog die Klage und auch die PVA die Geldforderung 
zurück, da beide sahen, dass es nicht so sein 
konnte. Nur dem Bezirksgericht schenkte ich einen 
Mitgliedsbeitrag von 100 Euro, da Frau Lauermann 
nicht unterschrieb, dass sie nicht gebissen wurde. 
Naja kann man nichts machen. 
 

Frau Scheichenberger ging, als wir nur am Anfang 
Dezi hatten, beim Auto vorbei. Kam dann ins 
Büro und sagte „Jetzt muss ich ihnen etwas sagen. 
Ich gehe bei Ihrem weißen Auto vorbei und da liegt 
ihr Hund drin. Nicht mal gebellt hat er als er mich 
sah vielmehr wollte sie gestreichelt werden“ 
 

Die vorigen Mieter, oberhalb des Blumenladens, 
sahen auch, dass unsere Hunde äußerst friedlich 
sind. Wir ließen die kleinen Kinder und ihre Mutter in 
den Garten und die Kinder spielten mit den 
Hunden. Die Kinder kamen einige Male zu den 
Hunden bis sie nach Geras zogen. 
 

Emmi Linsbauer begegnete uns beim abendlichen 
Spaziergang und machte einen großen Bogen um 
die Rasselbande. Ich blieb stehen und Emmi kam 
näher, kein bellen oder knurren der Bande war zu 
hören. Emmi sagte dann „Die machen ja gar nichts 

aber wenn man vom  Spar zu Euch geht, glaubt 
man, sie wollen einen fressen“. 
 

Nach dem Maibaum aufstellen gesellte ich mich mit 
Dezi und Glen zu den Besuchern. Viele machten 
große Augen und sahen ebenfalls wie freundlich 
unsere Hunde sind.  
 

Aisha unser weltweites Unikat tickt ein wenig 
anders. Sie ist die Späherin und alles was anders 
aussieht wird mal angebellt. Wenn jemand mit 
einem Kapperl rein kommt oder kurze Hose an hat 
und am Liebsten erschreckt sie Erwachsene. Kinder 
können jederzeit vorbei gehen, aber wehe ein 
Erwachsener geht vorbei. Sie lauert, wartet bis er 
ein drittel des Winterzeilen-Tores beschritten hat 
und dann fährt sie voll gegen das Tor. Wenn man 
danach ihren Blick sieht „Jeep, den hab ich wieder 
dran gekriegt, lach“  Sie ist Mistviech, aber ein ganz 
liebes, oder besser gesagt, ein CLOWN 
 

Jetzt mal ehrlich, bellt nicht jeder Hund hinter 
dem Haustor hervor? Nur schauts bei unseren 
Hunden brutaler aus, da wir ein liebes Rudel, die 
Rasselbande vom Eisbärnland, haben. 
 

Ich wette um 1000 Euro wenn normale Personen in 
unseren Garten während unserer Anwesenheit 
kommen und die Hunde richtig behandeln, gehen 
sie genauso raus wie sie rein gekommen sind, nur 
mit einer Erfahrung reicher. 
Dass Hunde Betreuung brauchen, damit sie so sind 
wie unsere Eisbärn-Rasselbande.  
 

Abends und nachts passen sie auf  uns auf und 
melden bei Unruhe, es sind wunderbare Hunde – 
freundlich,  temperamentvoll, verspielt und 
wachsam. 
 

Gerne könnt ihr uns besuchen und mit den weißen 
„Wölfen“ spielen 

 

Fritz & Renate  ( Langau, Winterzeile 116  Tel: 0664 24 25 325 ) 
IIns Büro kommen sie nicht mehr, damit auch Hunde-ängstliche-Leute herein gehen könnenn 

 

 
 

Geheimnis Traum 
 

von Alois Dundler sen. 
Was hatte ich wieder für einen Traum? 

Ich wanderte mühelos durch Zeit und Raum. 
Sah Menschen, die längst gestorben. 
Eine andere Welt, die tief verborgen. 

Ist es vielleicht ein kurzer Blick ins spätere Leben? 
Ich kann es nicht belegen. 
Es ist für mich viel zu hoch. 

Die Lösung erfolgt sicher nach dem Tod. 

Gedicht 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



HARRER  GmbH 

www.HARRER.at.tt 

Langau  02912-7077    Weitersfeld  02948-8237        
.  

warum kaufen bei uns gibt es auch 
.  

Leihgeräte 
 

Rasenmäh-Traktor 
mit  22 PS Briggs&Stratton, Hydrostat, 105 cm Schneidwerk und Grasfangbox 

auf Wunsch Zustellung möglich 
 

Vertikutierer  
mit Briggs&Stratton Motor und Fangbox 

auf Wunsch Zustellung möglich 
 

Motorsense  
mit geteiltem Holm, Dickichtmesser und Trimmer 

 

Gerne informieren wir sie genauer 
Tel-Nr: 02912-7077  oder  0664 24 25 325 

 
 
 
 
 
 
     

 
 
 
 

 



 


